
„Einen Batzen oder 
einen Halben wöchentlich 
beizusteuern ...“,
das sei jedem möglich, schlug der
Ratsherr Karl Sarasin 1854 dem
Kommitee der Basler Mission vor.
Aus vielem Kleinen könne Großes
werden. Daraufhin wurde 1855
zum ersten Mal die Halbbatzen-
kollekte durchgeführt. Ein halber
Batzen, die Münze, die oben ab-
gebildet ist, war im 19. Jahrhun-
dert rund 50 Cent wert. Das war
ein Betrag, den auch ärmere Familien
geben konnten. Das Geld wurde
alle zwei Monate von Sammler-
innen eingesammelt und an die
Basler Mission übergeben.

Die Halbbatzenkollekte entwi-
ckelte sich in der Schweiz und in
Südwestdeutschland schnell zu
einem „Renner“. Heute sind in
Württemberg rund 1500 Sammler-
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innen und Sammler unterwegs, die rund
zwei Drittel unseres Spendenaufkommens
erwirtschaften. Ihnen gilt der besondere
Dank der Basler Mission.

Seelsorgerinnen 
im Dienste der Mission
„Oftmals sind die Leute einfach froh, dass
jemand sie besucht“, berichtet Hanne
Reich, die für die Basler Mission sammelt.
Ein Nachrichtenblatt, verbunden mit
einem offenen Ohr für Sorgen und Nöte
und einem guten Wort, dass kann gerade
für ältere Menschen ein Höhepunkt des
Tages sein. Und natürlich kommt dabei die
Sache der Mission nicht zu kurz: „Es ist oft
erstaunlich, wie gut die Menschen, die wir
besuchen über unsere Partnerkirchen infor-
miert sind“, sagt Frau Reich. Oftmals
schließen sie Projekte oder Mitarbeitende
in ihr tägliches Gebet ein. Das schafft enge
Verbundenheit, auch über Kontinent-
grenzen hinweg. 
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